
  

Wie bekommt man eine Venen-Thrombose? 

SONNI: Ich war darüber auch ziemlich schockiert, aber Auslöser 
dafür war angeblich ein Handstand. Die Thrombose trat dann ganz 
plötzlich zwei Tage später auf.  

Was war Ihre erste Reaktion? 

SONNI: Panik! Aber mein Mann René hat zum Glück sofort eine 
befreundete Ärztin angerufen und die äußerte den ernsten 
Verdacht „Thrombose“. Wir sind dann gleich ins Spital gefahren. 

Warum in die Rudolfstiftung? 

SONNI: Zuerst wollten wir ins AKH, aber dort war alles heillos 
überfüllt, keine Ärzte, niemand in der Notversorgung, Chaos. In der 
Rudolfstiftung hat man mich dann unverzüglich aufgenommen, 
durchgecheckt und mich über Nacht dortbehalten.  

Hatten Sie Schmerzen? 

SONNI: Nein, die Thrombose tat nicht weh, aber zwei Tage 
danach hatte ich extreme Rückenschmerzen und brauchte eine 
Infusion. Zum Glück habe ich jetzt keine Schmerzen mehr. 
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SONNI Neuigkeiten 

Wie werden Sie nun behandelt? 

VENEN-THROMBOSE 

SONNI: Ich muss drei Monate lang Lixiana 30mg zur 
Blutverdünnung einnehmen. Das Problem ist aber meine 
zeitgleiche Colitis, die sich dadurch verschlechtert hat. 
(Video-Link: Erfahrungsbericht Venen-Thrombose)  
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Werden Sie auch einmal nach Finnland reisen? 

SONNI: Ich hoffe darauf, dass viele Finnen nach Österreich 
kommen  

Youtube-Link: „Hjem“ 
 

 

Krankheiten. Das Jahr 2018 begann für die 
sonst so quirlige Künstlerin gar nicht gut. Nach 
ihrer Bronchitis, ereilte sie nun auch noch eine 
Venen-Thrombose, die sie sich bei einem 
harmlos scheinenden Handstand zugezogen 
hatte. Am 6. Februar hieß es somit ab ins Spital. 
Geistesgegenwärtig transportierte sie René in 
die „Wiener Rudolfstiftung“, wo sie komplett 
durchgecheckt wurde. So, als wäre dies nicht 
schlimm genug, bekam Sonja Hubmann auch 
noch „Colitis ulcerosa“, eine entzündliche 
Darmkrankheit. Diese kann sie aber erst dann 
behandeln, wenn ihre Thrombose abgeheilt ist 
und sie keine blutverdünnenden Medikamente 
mehr nehmen muss. Drei Monate Geduld und 
strenge Schonkost sind bis dahin angesagt! 

Sightseeing. Nach langem Zögern hat sich SONNI endlich für ein neues Smartphone 
entschieden. Ihre Wahl fiel auf das Huawei P9, das über eine hervorragende Optik verfügt und 
auch noch über ein paar Spezialeffekte verfügt. Die ersten Fotos widmete die Allround-
Künstlerin ihrer geliebten Heimatstadt Wien. Das Ergebnis kann sich durchaus sehen lassen. 
Sonja Hubmann beweist den richtigen Blick für Formen, Farben und Stimmungen. 

GESUNDHEITLICHE PECHSTRÄHNE 

WIEN-FOTOS MIT DEM HUAWEI 

PERFEKTE AUGENLID-KORREKTUR  
Augenschmaus. Nach all den gesundheitlichen 
Tiefschlägen, durfte sich SONNI wenigstens über die 
gelungene Augenlid-Korrektur in der Praxis Dr. Millesi 
freuen. „Ich wache jetzt immer viel schneller auf“, scherzt 
sie in Anspielung darauf, dass sich ihre Augenlider 
morgens fast wie von selbst öffnen. Kleine Schönheits-
OPs findet SONNI okay, solange man es dabei nicht 
übertreibt. In den kommenden Jahren möchte sie sich 
aber wieder mehr auf ihre „inneren Werte“ konzentrieren. 

Sonni in der Notfall-Ambulanz der Rudolfstifung 

https://youtu.be/pows2tERyd8

